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Gemeinsames Amtsblatt der Stadt Kaltennordheim und der Gemeinden  
Diedorf und Empfertshausen

AMTSBLATT

456. Heiratsmarkt der Stadt Kaltennordheim
vom 18. Mai 2018 bis 22. Mai 2018

An allen Tagen: Diverse Fahr- und Laufgeschäfte, z. B. Kettenflieger, Cortina Jet, Magic, Geisterbahn, Chaos Airport, 
Auto-Scooter, Kinderkarussells, Schießbuden, Trampolin und buntes Markttreiben mit über 120 Händlern

(Öffnungszeiten: Freitag: 16.00 Uhr bis 24.00 Uhr, Samstag bis Montag: 10.00 Uhr bis 24.00 Uhr, Dienstag: 11.00 Uhr bis 
18.00 Uhr)

Freitag, 18. Mai 2018
18.30 Uhr Sportplatz Fußball: Alte Herren Pokal Finale / Turnier: SG SV Grün Weiß 

Gospenroda gegen Sieger aus RSV Fortuna Kaltennordheim 
(Blau Weiß Dermbach vs. SG SV Feldatal Neidhartshausen)

21.00 Uhr Schlosshof brunniBEATZ on Tour (Bustransfer ab Geisa über Dermbach)
18.30 Uhr Feldabahnstraße Live-Musik
Samstag, 19. Mai 2018
11.00 - 15.00 Uhr Sportplatz Fußball: E-Jugend Turnier mit Rot Weiß Erfurt, Carl Zeiss Jena 

uvm.
14.00 Uhr Schlosshof Eröffnung des 456. Heiratsmarktes mit den Kaltennordheimer 

Spatzen und Fassbieranstich
16.00 - 18.00 Uhr Sportplatz Fußball: RSV Fortuna Kaltennordheim vs. Wacker Bad Salzungen 

(Landesklasse)
17.00 - 22.00 Uhr Neumarkt Muschikantenstadl
21.00 Uhr Schlosshof THE ROOKIES & TEAM TORSTEN
Sonntag, 20. Mai 2018
10.00 Uhr Schlosshof Musikalischer Frühschoppen mit der Motzlarer Blaskapelle
10.30 Uhr Sportplatz Fußball: Spiel der D-Jugend/SG Fischbach - Rot-Weiß Wiesenthal
11.00 Uhr Schlosshof Familienfreundlicher Mittagstisch mit Braumeistergulasch und 

Thüringer Klößen
11.00 - 14.00 Uhr Sportplatz Fußball: Bambinis Turnier
15.00 Uhr Sportplatz Fußball: ggf. Spiel Damen
15.00 Uhr Schlosshof Musik und Unterhaltung mit den Original Rhöner Urtypen
17.00 - 22.00 Uhr Neumarkt Muschikantenstadl
21.00 Uhr Schlosshof BROSS4you
Montag, 21. Mai 2018
11.30 Uhr Sportplatz Fußball: C-Jugend: RSV Fortuna - SV Blau Weiß Dermbach
13.00 Uhr Sportplatz Fußball: Turnier der Freizeitmannschaften um den Pfingstpokal mit 

Muschikantenstadl
15.00 Uhr Schlosshof „Heute lassen wir die Puppen tanzen“ (Spindlers Puppenshow mit 

Moderation und Musik)
17.00 Uhr Feldabahnstraße Live-Musik
17.00 Uhr Schlosshof Musikalische Unterhaltung mit den Kaltennordheimer Spatzen 

zum Kesselfleischessen
Abends Festplatz „In der Aue“ Höhenfeuerwerk
Dienstag, 22. Mai 2018 Familientag
10.00 Uhr Stützpunktfeuerwehr musikalischer Frühschoppen mit Enrico Weider / 

Tag der offenen Tür
14.00 Uhr Schlosshof Kinderspielshow „Einmal um die Erde“

Die Kaltennordheimer Wirte sorgen wieder für Ihr leibliches Wohl.
Zum Besuch des Heimatmuseums lädt der Heimat- und Geschichtsverein Merlins an allen Tagen 
herzlich ein.

Die Einzelhandelsgeschäfte der Stadt haben während der Markttage für Sie geöffnet.
Am Sonntag führt der LIONS Club Bad Salzungen Rhön Werra in der Zeit von 11.00 - 17.00 Uhr auf 
dem Schlosshof einen großen Buchbasar durch.
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20.20 Uhr Geisa – Busbahnhof  
20.25 Uhr Bremen 
20.30 Uhr Oberalba 
20.35 Uhr Unteralba 
20.40 Uhr Dermbach – Busbahnhof 
20.45 Uhr Neidhartshausen 
20.50 Uhr Zella 
20.55 Uhr Empfertshausen 
21.00 Uhr Klings 
21.05 Uhr Diedorf 
21.10 Uhr Fischbach 
21.20 Uhr Kaltenlengsfeld 
  

WEITERE ORTE AUF ANFRAGE! 
  

RÜCKFAHRT 3.00 UHR 
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Abgestellte abgemeldete „Altfahrzeuge“ auf 
Privatgrundstücken

Immer wieder wird festgestellt, dass sowohl auf Privatgrundstü-
cken als auch im öffentlichen Raum nicht mehr fahrtüchtige Alt-
Fahrzeuge oder abgemeldete Fahrzeuge abgestellt werden.

Grundsätzlich darf ein abgemeldetes Auto nur auf einem 
umfriedeten Privatgelände abgestellt werden!!!!

Abgestellte Fahrzeuge, die nicht mehr entsprechend ihrer ur-
sprünglichen Zweckbestimmung als Fortbewegungsmittel ver-
wendet werden, sind Abfall nach § 3 Abs. 1 Satz 1 i. V .m § 3 Abs. 
4 Kreislaufwirtschaftsgesetz und somit Altfahrzeuge im Sinne 
des § 2 Abs. 1 Nr. 2 der Altfahrzeug- Verordnung. Dieser „Abfall“ 
darf nicht einfach auf dem Grundstück gelagert werden, sondern 
muss verwertet werden (§ 4 Abs. 1 Altfahrzeug-Verordnung in 
Verbindung mit dem Kreislaufwirtschaftsgesetz).
Wir weisen darauf hin, dass abgestellte Fahrzeuge auch eine 
Gefahr für die Umwelt darstellen, wenn aus dem Fahrzeug bei-
spielsweise Öl oder Kühlflüssigkeit austritt.
Neben verschiedenen Gesetzen zum Schutz des Bodens oder 
der Gewässer, die dann ein behördliches Eingreifen erforderlich 
machen, besteht für den Umweltsünder auch eine strafrechtliche 
Verantwortlichkeit nach § 324 a Strafgesetzbuch (Bodenverun-
reinigung) und § 326 Strafgesetzbuch (unerlaubter Umgang mit 
gefährlichen Abfällen).
Auch wenn ein Fahrzeug nur vorübergehend stillgelegt wird und 
noch fahrtüchtig ist, ist unbedingt sicherzustellen, dass keine 
umweltgefährdeten Stoffe wie Betriebsflüssigkeiten, Batterie-
säure, Bremsflüssigkeit, Benzin, Motoröl, Getriebe- oder Achsöl 
austreten können. Fahrzeuge sind auf einem befestigten Boden 
und nicht auf Erde oder Gras abzustellen.
Wir fordern jeden auf, der ein nicht mehr fahrtüchtiges Fahrzeug 
länger auf seinem Grundstück lagert, dieses unverzüglich einer 
ordnungsgemäßen Entsorgung zuzuführen. Ausdrücklich wird 
auch auf die strafrechtlichen Konsequenzen hingewiesen.

Ordnungsamt

www.heiratsmarkt-kaltennordheim.de

Mitteilung des Ordnungsamtes /  
„Sammlungen“
Aufgrund einiger Anfragen weisen wir darauf hin, dass nur ge-
nehmigte Sammlungen zulässig sind. Hierzu verweisen wir 
auch auf das Thüringer Sammlungsgesetz und die ggf. notwen-
dige Erlaubnispflicht.
Nachfolgend haben wir die Sammlungen 2018, welche ange-
zeigt und genehmigt sind, aufgelistet.

Aus: Thüringer Staatsanzeiger Nr. 3/2018:

Öffentliche Sammlungen

Nachstehender Sammlungskalender für landesweite Sammlun-
gen im Jahr 2018 wird hiermit bekanntgegeben. Diese Bekannt-
machung ersetzt nicht die für jede Veranstaltung erforderliche 
Erlaubnis.

Haus- und Straßensammlungen
Veranstalter  Sammlungszeit
1.  Deutsches Rotes Kreuz  14.05.2018 - 24.05.2018
 Landesverband Thüringen e. V. 27.08.2018 - 08.09.2018
2.  Caritasverband  07.04.2018 - 16.04.2018
 für das Bistum Erfurt e. V.  15.09.2018 - 24.09.2018
3.  Arbeiterwohlfahrt  24.04.2018 - 01.05.2018
 Landesverband Thüringen e. V.  29.09.2018 - 06.10.2018
4.  Deutsches Müttergenesungswerk  28.04.2018 - 13.05.2018
5.  Evangelische Kirche
 in Mitteldeutschland;  25.05.2018 - 03.06.2018
 Diakonie Mitteldeutschland  16.11.2018 - 28.11.2018
6.  Paritätischer Wohlfahrtsverband
 VdK  17.02.2018 - 09.03.2018
 THEPRA  12.03.2018 - 25.03.2018
 Blinden- u. 
 Sehbehindertenverband  11.08.2018 - 26.08.2018
 Volkssolidarität  12.10.2018 - 26.10.2018
7.  Volksbund Deutsche
 Kriegsgräberfürsorge e. V.  29.10.2018 - 18.11.2018
8.  ADRA Deutschland e. V.  09.06.2018 - 24.06.2018

Landesverwaltungsamt
Weimar, 19.12.2017
Az.: 200.12-2153-12/18 TH
ThürStAnz Nr. 3/2018 S. 61

Ungenehmigte Sammlungen - wie lt. nachfolgendem Handzet-
tel - berechtigen nicht zum Bereitstellen von Gegenständen im 
öffentlichen Bereich, da dies zum einen eine unerlaubte Son-
dernutzung darstellt, zum anderen aber auch als illegale Abfal-
lentsorgung betrachtet werden kann.
Im vorliegenden Fall wurde zwar eine „Abholung“ angekündigt, 
aber nicht durchgeführt, sodass Gegenstände tagelang im öf-
fentlichen Bereich herumstanden bzw. noch stehen. Sofern die 
ursprünglichen Besitzer nicht mehr ermittelt werden können, 
muss in letzter Konsequenz die Gemeinde auf eigene Kosten die 
Entsorgung veranlassen.
Hier haftet aber derjenige, welcher Sperrmüll ohne Erlaubnis im 
öffentlichen Bereich abstellt !!!
Das Ordnungsamt fordert hiermit alle Betroffenen auf, ent-
sprechende Gegenstände wieder einzusammeln ! Illegale 
Abfallentsorgung kann sogar strafrechtlich geahndet wer-
den.

Ausgenommen von vorgenannten Ausführungen sind ordnungs-
gemäß angemeldete Sperrmüllabholungen. Hier darf bereits am 
Vorabend der Abholung entsprechend eine Bereitstellung auch 
im öffentlichen Bereich erfolgen.
Aber auch hier hat der Inhaber des Sperrmülls entsprechende 
Gegenstände selber zu entsorgen, welche vom Abfallunterneh-
men nicht mit eingesammelt werden!

Ordnungsamt

Nächster Redaktionsschluss

Montag, den 14.05.2018

Nächster Erscheinungstermin

Freitag, den 25.05.2018
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Weitere Fotos 29.03.2018, Gemeinde Empfertshausen:

 

 

Wiederholte Müllablagerung 
auf gemeindlichen Grund-
stück oberhalb Andenhau-
sen/Wirtschaftshof

Wir weisen wiederholt darauf 
hin, dass es ausreichend legale 
Möglichkeiten der Müllentsor-
gung gibt, z. B. Containerdienste 
für Altholzentsorgung, kosten-
lose Entsorgung von Elektro-
schrott und Sperrmüll in Merkers 
etc. (siehe AZV-Entsorgungsheft, 
im Ordnungsamt auch noch er-
hältlich).

Bürgermeister Ordnungsamt
Carsten Brand

Stadt Kaltennordheim

Straßensperrung 
zum 456. Kaltennordheimer Heiratsmarkt 
am Pfingstwochenende 2018

Straßensperrung 
zu Pfingsten in Kaltennordheim

Anlässlich des 456. Kaltennordheimer Heiratsmarktes vom 
18.05.2018 bis 22.05.2018 ist die gesamte Innenstadt (Kirchstra-
ße, Meininger Straße, Wilhelm-Külz-Platz, Neumarkt, Mühlwehr, 
Feldabahnstraße, Kleine Gasse, Goldbachweg (Einfahrt Stein-
weg) ab Montag, den 14.05.2018, bis Freitag, den 25.05.2018, 
für den Verkehr gesperrt, da bereits einige Schausteller auf- bzw. 
abbauen.
Wir weisen nochmals ausdrücklich auf das Einfahrverbot und da-
mit auch auf das Parkverbot in diesen Bereichen - vor allem auch 
in den Abend- und Nachtstunden - hin.
Wir bitten Sie, den Beschilderungen der Stadt unbedingt Folge 
zu leisten sowie die Rettungswege von Feuerwehr und Rettungs-
dienst und sonstige Zufahrten freizuhalten.
Bei Rückfragen steht Ihnen das Ordnungsamt der Stadt Kal-
tennordheim unter der Tel.-Nr. 036966/778-12, -16 während der 
Sprechzeiten gerne zur Verfügung.

Aktuelle Baumaßnahmen im Stadtgebiet

Baumaßnahme des WVS An-
schluss Fischbach und Diedorf an 
die Kläranlage Kaltennordheim
Mit Baubeginn 03.04.2018 bis ca. Ende 
April 2018 erfolgt über den WVS die 
Baumaßnahme zur Neuverlegung der 
Druckleitung von Fischbach zur Kläran-
lage Kaltennordheim.
Hiervon ist im ersten Bauabschnitt der 

Bereich „An der Felda“ über den anschließenden Feldweg bis 
hin zum Radweg betroffen.
Für Eigentümer der anliegenden Wiesen-/Feldgrundstücke soll 
am Wochenende - sofern möglich - eine Zufahrt gewährleistet 
sein. Hierzu bitten wir Sie, sich mit der bauausführenden Firma 
Giebel Tief- und Straßenbau KG aus Eiterfeld vor Ort abzuspre-
chen.
Der 2. Bauabschnitt voraussichtlich ab Mai 2018 erfolgt unter 
Teilnutzung des Radweges.
Hierbei kann es zu Einschränkungen der Befahrbarkeit des Fel-
datalradweges kommen. Sofern eine kurzzeitige Vollsperrung 
unumgänglich ist, wird eine entsprechende Umfahrung ausge-
wiesen.
Wir bitten um Beachtung der entsprechenden Beschilderung vor 
Ort!

Baumaßnahme Breitenstraße/Löwenstraße in Kalten-
nordheim

Die Baumaßnahme zur Verlegung neuer Abwasser- und Wasser-
leitungen in der Breitenstraße/Löwenstraße beginnt nach Pfings-
ten am Mittwoch, den 23. Mai 2018.
Die Kanalarbeiten sollen Anfang August 2018 abgeschlossen 
sein. Die vollständige Fertigstellung des Straßenbaus ist vor dem 
Winter 2018 geplant.
Durch die bauausführenden Unternehmen erfolgen zeitnah ent-
sprechende Informationen der Anlieger. Die Firmen stehen den 
Anwohnern auch jederzeit vor Ort bei Problemen als Ansprech-
partner zur Verfügung.

Andreas-Fack-Straße, Kaltennordheim

Hier kommt es durch eine Baumaßnahme (Kranaufstellung) zu 
einer Vollsperrung vor Haus-Nr. 22. Die Maßnahme beginnt vor-
aussichtlich Mitte April 2018 und kann bis zu ca. 2 Monaten an-
dauern. Wir bitten die entsprechende Beschilderung zu beach-
ten. Eine Zufahrt zur Andreas-Fack-Straße in diesem Bereich ist 
über die Freiheit bzw. über den Schenkwiesenweg möglich.

Für Ihr Verständnis bedanken wir uns im Voraus!

Ordnungsamt
Stadt Kaltennordheim

Illegale Müllablagerungen
Leider wurden im Bereich der Gemeinde Empfertshausen wie-
der illegale Müllablagerungen festgestellt.

Gemeinde Empfertshausen 04.04.2018 / Müllablagerung in der 
„Geißburg“
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Gemeinde Diedorf

Beschlüsse des Gemeinderates Diedorf

In der 23. Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde 
Diedorf am 14.03.2018 wurden folgende Beschlüsse 
gefasst:

1. Der Gemeinderat der Gemeinde Diedorf genehmigt die Nie-
derschrift der 21. Gemeinderatssitzung vom 26.10.2017 (öf-
fentlicher Teil).

2. Der Gemeinderat der Gemeinde Diedorf genehmigt die Nie-
derschrift der 22. Sitzung vom 18.12.2017 (öffentlicher Teil).

gez. Daniel Häfner
Bürgermeister

In der 24. Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde 
Diedorf am 10.04.2018 wurden folgende Beschlüsse 
gefasst:

1. Der Gemeinderat der Gemeinde Diedorf beschließt nach 
vorangegangener Information der Einwohner durch eine 
Einwohnerversammlung am 28.03.2018 die Auflösung der 
Gemeinde Diedorf sowie ihre Eingliederung in die Gemeinde 
Dermbach.

2. Der Gemeinderat der Gemeinde Diedorf beschließt die Be-
auftragung des Bürgermeisters zur Bildung eines Ausschus-
ses zur Ausarbeitung und Verhandlung eines Vertrages über 
die Eingliederung der Gemeinde Diedorf in die Gemeinde 
Dermbach.

gez. Daniel Häfner
Bürgermeister

Nichtamtlicher Teil

Wir gratulieren zum Geburtstag
in Diedorf (Rhön)
27.04.  zum 74. Geburtstag Herrn Reinl, Peter
12.05.  zum 73. Geburtstag Frau Hössel, Herta
in Empfertshausen
21.04.  zum 75. Geburtstag Herrn Zesewitz, Bernd
23.04.  zum 82. Geburtstag Herrn Rottenbach, Ehrenfried
29.04.  zum 80. Geburtstag Herrn Gattung, Siegmar
03.05.  zum 70. Geburtstag Frau Denner, Heidemarie
04.05. zum 65. Geburtstag Frau Orf, Bettina 
05.05.  zum 80. Geburtstag Frau Kranz, Waltraud
06.05.  zum 70. Geburtstag Frau Fröbel, Inge
07.05.  zum 68. Geburtstag Herrn Ader, Uwe 
09.05.  zum 78. Geburtstag Herrn Kieser, Dieter 
14.05.  zum 74. Geburtstag Herrn Walter, Roland 
in Kaltennordheim ST Andenhausen
22.04.  zum 82. Geburtstag Frau Denner, Erna
01.05.  zum 65. Geburtstag Frau Vogt, Regina
04.05.  zum 83. Geburtstag Frau Günther, Gertrud
in Kaltennordheim ST Fischbach (Rhön)
20.04.  zum 72. Geburtstag Frau Bischoff, Christel
27.04. zum 67. Geburtstag Herrn Richter, Erich 
04.05. zum 67. Geburtstag Herrn Denner, Willi 
05.05. zum 71. Geburtstag Herrn Kuhn, Peter 
05.05. zum 71. Geburtstag Herrn Schulz, Gerhard 
in Kaltennordheim ST Kaltenlengsfeld
22.04.  zum 65. Geburtstag Frau Chilinski, Ursula 
22.04.  zum 65. Geburtstag Herrn Voigt, Albrecht
22.04.  zum 78. Geburtstag Herrn Volkmar, Hermann 
27.04.  zum 90. Geburtstag Frau Bäuml, Gertrud
01.05.  zum 68. Geburtstag Frau Christian, Sonja
03.05.  zum 67. Geburtstag Herrn Heim, Dieter
03.05.  zum 92. Geburtstag Herrn Rehdanz, Otto
06.05.  zum 70. Geburtstag Herrn Filler, Kurt
06.05.  zum 94. Geburtstag Frau Kümpel, Margarete
07.05.  zum 67. Geburtstag Frau Kümpel, Monika
11.05.  zum 69. Geburtstag Herrn Grün, Hartmut

12.05.  zum 75. Geburtstag Herrn Schleicher, Norbert
13.05.  zum 66. Geburtstag Herrn Nensel, Erdmann
in Kaltennordheim ST Kaltennordheim
21.04.  zum 65. Geburtstag Herrn Leipert, Dieter
23.04.  zum 68. Geburtstag Herrn Freudenberg, Holger
23.04.  zum 86. Geburtstag Frau Marschall, Martha
24.04.  zum 77. Geburtstag Frau Orf, Brita
25.04.  zum 65. Geburtstag Frau Karte, Annemarie
25.04.  zum 77. Geburtstag Frau Ledderhos, Edith
26.04.  zum 68. Geburtstag Herrn Hack, Alfred
29.04.  zum 83. Geburtstag Frau Kirchner, Christa
29.04.  zum 77. Geburtstag Frau Kümpel, Rosemarie
29.04.  zum 82. Geburtstag Frau Senf, Anni
30.04.  zum 67. Geburtstag Herrn Grob, Günter
01.05.  zum 65. Geburtstag Herrn Schmidt, Wolfgang
01.05.  zum 65. Geburtstag Frau Schneider, Elise
04.05.  zum 89. Geburtstag Herrn Orf, Erich
05.05.  zum 86. Geburtstag Frau Eisenbach, Edeltraud
06.05.  zum 67. Geburtstag Frau Hack, Birgitt
06.05.  zum 94. Geburtstag Frau Kirchner, Frieda
06.05.  zum 66. Geburtstag Frau Trabert, Helga
06.05.  zum 68. Geburtstag Frau Weber, Inge 
13.05.  zum 92. Geburtstag Frau Denner, Mathilde
13.05. zum 91. Geburtstag Herrn Goldammer, Werner 
14.05.  zum 65. Geburtstag Frau Wiedon, Ursula
in Kaltennordheim ST Klings
23.04.  zum 81. Geburtstag Herrn Peter, Albert
04.05. zum 85. Geburtstag Frau Denner, Ruth 
10.05.  zum 67. Geburtstag Frau Wolf, Christine 
11.05.  zum 80. Geburtstag Frau Wagner, Inge
12.05.  zum 75. Geburtstag Herrn Fischer, Siegmar
12.05.  zum 67. Geburtstag Herrn Schlotzhauer, Friedhelm

Veranstaltungsplan 20.04.2018 - 31.05.2018

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter
20.04.18 20.00 - 23.00 Uhr Lady-Flohmarkt in Kaltennord-

heim
Bürgerhaus Kaltennordheim Baby-Flohmarkt-Team Kal-

tennordheim
30.04.18 18.00 Uhr Hexennacht in Kaltennordheim Schlosshof Kaltennordheim Gruppe „Sagenhaft“ Kalten-

nordheim
30.04.18 17.00 Uhr Walpurgisfeuer Feuerwehrgerätehaus Klings Freiwillige Feuerwehr Klings
01.05.18 06.00 Uhr Anangeln Teiche Angelverein Fischbach
01.05.18 13.30 Uhr Brunnenfest Platz „Unter der Linde“ Fisch-

bach
Fischbacher Vereine
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Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter
02.05.18 17.00 - 19.00 Uhr Gesprächskreis für Trauern-

de, trauernde Angehörige und 
Betroffene

Bürgerhaus Kaltennordheim Sozialwerk Meiningen e.V.

03.05.18 14.00 Uhr Buchlesung mit V. Hennig Vereinsheim Fischbach Seniorenverein Fischbach
05.05.18 Maifeuer in Kaltenlengsfeld am DGH Kaltenlengsfeld Freiwillige Feuerwehr Kal-

tenlengsfeld
06.05.18 13.00 - 20.00 Uhr Eröffnung der Fischbacher Wan-

derhütte
Fischbacher Wanderhütte Fischbacher Wanderverein

06.05.18 14.00 - 16.00 Uhr Präsentation des Torhauses im 
Bauzustand, evtl. Führung durch 
Scheune, Schmiede und Stell-
macherei

Torhaus - Schlosshof Heimat- und Geschichtsver-
ein Merlins Kaltennordheim

06.05.18 FF - Tag der offenen Tür Feuerwehrgerätehaus Fischbach Freiwillige Feuerwehr Fisch-
bach

09.05.18 20.00 Uhr Ladies Night mit brunniBEATZ Empfertshausen FFW und Gemeinde Emp-
fertshausen

10.05.18 10.00 - 20.00 Uhr Himmelfahrt an der Fischbacher 
Wanderhütte

Fischbacher Wanderhütte Fischbacher Wanderverein

10.05.18 10.00 Uhr Gottesdienst Festplatz Klings Kirchgemeinde
10.05.18 ab 10.00 Uhr Himmelfahrt an der Wanderhütte Wanderhütte Klings Klingser Wanderverein
10.05.18 19.00 Uhr kleines Orgelkonzert mit Matthi-

as Grünert - Kantor der Frauen-
kirche Dresden

Kirche in Kaltenlengsfeld Kirchgemeinde

11.05.18 20.00 Uhr Tanz mit den HEXEN Isartalern Empfertshausen FFW und Gemeinde Emp-
fertshausen

12.05.18 19.00 Uhr Ute Freudenberg & Band Empfertshausen FFW und Gemeinde Emp-
fertshausen

13.05.18 14.00 Uhr Festumzug Freiwillige Feuerwehr Empfertshausen FFW und Gemeinde Emp-
fertshausen

13.05.18 Operettennachmittag - Muttertag 
in Kaltenlengsfeld

DGH Kaltenlengsfeld Feuerwehrverein Kalten-
lengsfeld

18.05. - 
22.05.2018

456. Heiratsmarkt in Kaltennord-
heim

Kaltennordheim Stadt Kaltennordheim

19.05. - 
21.05.2018

14.00 - 16.00 Uhr Öffnung aller Museumsräume Museum - Schlosshof Heimat- und Geschichtsver-
ein Merlins Kaltennordheim

19.05.18 Pfingstsportfest Sportplatz Klings Klingser Sportverein
22.05.18 ab 10.00 Uhr FFW-Tag der offenen Tür mit 

Frühschoppen
Feuerwehrstützpunkt Freiwillige Feuerwehr Kal-

tennordheim
17.05.18 17.00 - 20.00 Uhr Blutspende DGH Kaltenlengsfeld Institut für Transfusionsmedi-

zin Suhl gGmbH
27.05.18 Fahrturnier Sportplatz Fischbach Reit- und Fahrverein Fisch-

bach

25-jähriges Dienstjubiläum in der Energieversorgung

Geschäftsführer der Überlandwerk Rhön GmbH seit 25 Jahren im kommunalen Unternehmen

Der Geschäftsführer der Überlandwerk Rhön GmbH (ÜWR) 
in Mellrichstadt, Dipl.-Ing. Helmut Grosser, konnte am 1. April 
sein 25jähriges Dienstjubiläum, davon bereits über 16 Jah-
re als Geschäftsführer, beim heimischen Stromversorger 
feiern. Aufsichtsrat, Gesellschafter und Mitarbeiter beglück-
wünschten den Geschäftsführer des kommunalen Unterneh-
mens im Rahmen einer kleinen Feierstunde. Einige Verände-
rungen des Berufslebens prägten den über die Grenzen des 
Versorgungsgebietes hinaus bekannten Mann, der tagein 
und tagaus mit großer Freude „ÜWR lebt“.
Am 1. April 1993 wechselte Helmut Grosser, geboren in Herin-
gen/Werra, aus leitender Funktion in der hessischen Kaliindustrie 
als neuer Technischer Leiter zum kommunalen Stromversorger 
in die Rhön. Den naturliebenden Grosser reizte von Beginn an, 
dass die ÜWR nicht nur als „klassischer Stromversorger“ so-
wohl im Netzbetrieb wie auch in der Strombelieferung in einer 
landschaftlich reizvollen Umgebung im Dreiländereck der baye-
rischen, hessischen und thüringischen Rhön gut aufgestellt war, 
sondern dass das Unternehmen von jeher im Wettbewerb stand 
und sich bis heute am umkämpften (Strom-)Markt gut behaup-
ten kann. Mit seiner Elektroinstallationsabteilung und dem Elek-
trofachhandel ist das Unternehmen nicht erst seit der Liberali-
sierung des Strommarktes, sondern bereits seit der Gründung 
des Unternehmens im Jahre 1920 seinen Kunden verpflichtet 
und stellt sich immer wieder von neuem erfolgreich den wettbe-
werbsinduzierten Herausforderungen in allen Bereichen, in de-
nen sich das Unternehmen betätigt.

Zum Start im Überlandwerk nur kurze Zeit nach der Grenzöff-
nung wurde Grosser sogleich mit der wechselvollen und der 
als einmalig in Deutschland zu bezeichnenden Geschichte des 
Unternehmens konfrontiert. Die geschichtliche Entwicklung in 
Deutschland nach Ende des 2. Weltkriegs hat das in der baye-
rischen, hessischen und thüringischen Rhön tätige Stromversor-
gungsunternehmen voll getroffen. 1920 als Solidargemeinschaft 
von den Rhöner Städten und Gemeinden gegründet - schon da-
mals wollte keiner der ehemaligen großen Regionalversorger aus 
rein ökonomischen Überlegungen die Rhön mit Strom versorgen 
- wurde der thüringische Teil des Versorgungsgebietes vom Un-
ternehmen im Jahre 1952 netztechnisch getrennt und es konnten 
weder Strom von der Thüringischen Elektrizitätsliefergesellschaft 
bezogen noch die thüringischen Kunden beliefert werden. Nach 
der Grenzöffnung hat man sich dann intensiv darum bemüht, die 
ehemaligen Gesellschaftergemeinden und deren Bürger wieder 
ans Netz der ÜWR anzuschließen und versorgen zu dürfen.
Als Technischer Leiter des Unternehmens konnte Grosser die ab 
Mitte/Ende 1993 netztechnisch wieder möglich gemachte Versor-
gung des thüringischen Versorgungsgebietes aktiv mitgestalten 
und über die Jahre seines bisherigen Wirkens fortentwickeln. Fast 
alle thüringischen Gesellschafter kehrten wieder in den Kreis der 
vom Unternehmen versorgten Städte und Gemeinden zurück, 
denn sie waren zu DDR-Zeiten nie enteignet worden und immer 
Gesellschafter des ÜWR unter Verwaltung der ehemals in Bonn 
ansässigen Ausgleichsbank geblieben. Die Organisation und die 
Koordination der Wiederherstellung der netztechnischen Verbin-
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Neben seinen ganzen Aufgaben ist Grosser seit September 
2001 für die Arbeitgebervereinigung Bayerischer Energiever-
sorgungsunternehmen e. V. (AGV Bayern) in der Verhandlungs-
kommission und seit Juni 2008 als Vorsitzender des Vorstandes 
ehrenamtlich tätig.
In einer kleinen Feier überbrachte der Aufsichtsratsvorsitzende 
Landrat Thomas Habermann im Beisein des Aufsichtsrates und 
zahlreicher Mitarbeiter die Glückwünsche des Unternehmens 
zum Jubiläum. Er würdigte mit den entsprechenden Worten die 
bisherige erfolgreiche Arbeit von Grosser und freut sich auf eine 
weitere gute und erfolgreiche Zusammenarbeit mit ihm und dem 
gesamten Team der Überlandwerk Rhön GmbH.
Weitere Informationen unter www.uew-rhoen.de oder Tel. 09776 
61-0.

Stadt Kaltennordheim

Jagdgenossenschaft Klings
Jagdvorsteher Roland Hartmann, Untere Dorfstraße 12,
36452 Kaltennordheim ST Klings, Tel. : 036966 - 7461

Beschluss der Mitgliederversammlung der Jagdge-
nossenschaft Klings vom 16. März 2018.

Vollzug § 10 Abs. 3 Bundesjagdgesetz
Inhalt:
Die Mitgliederversammlung der Jagdgenossenschaft beschließt 
u. a. über die Verwendung des Jagdpachtreinerlöses eines jeden 
Jagdjahres. Das Ergebnis der Beschlussfassung ist ortsüblich 
bekanntzumachen.
Beschluss:
Die Mitgliederversammlung der JG Klings beschließt auf der Ver-
sammlung am 16. März 2018 einstimmig, den Jagdpachtreinerlös 
aus dem Jagdjahr 2017/2018 nicht an die Jagdgenossenschaft 
auszuzahlen, sondern der Rücklage der Genossenschaftskasse 
zuzuführen. Die Auszahlung nach form- und fristgerechter An-
tragstellung an berechtigte Jagdgenossen bleibt davon unbe-
rührt.

Klings, im April 2018
I. A. Wilhelm Reinau
Schriftführer der JG Klings

Am Pfingstdienstag, um 10 Uhr, findet 

im Gerätehaus der Freiwilligen 

Feuerwehr Kaltennordheim 

unser alljährlicher 

„Tag der offenen Tür“,

in Verbindung mit musikalischem 

Frühschoppen statt. 

Es laden Euch dazu herzlich ein,

die Freiwillige Feuerwehr und der Feuerwehrverein Kaltennordheim. 

dungen nach Bayern und Hessen sowie die Modernisierung des 
Netzes nahmen ihn dabei voll in Anspruch. So konnte er mit den 
zum 1. Dezember 1993 übernommenen Mitarbeitern der ehema-
ligen SEAG und den damaligen Mitarbeitern des Netzbetriebes 
die Mammutaufgabe der Wiederherstellung sehr gut meistern.
Insgesamt wurden unter der technischen Leitung von Grosser 
und seiner bisherigen Zeit als Geschäftsführer insgesamt rund 
120 Mio. Euro in die netztechnischen Anlagen des mit rund 1.200 
Quadratkilometer sehr weitläufigen Versorgungsgebiets der 
ÜWR investiert. Das Versorgungsnetz ist damit gerüstet für die 
zukünftigen Anforderungen an die Versorgungsstrukturen in der 
Rhön und befindet sich auf einem hohen technischen Niveau. 
Das zeigt sich gerade auch immer wieder in wetterbedingten 
Ausnahmesituationen, wie zum Beispiel dem Sturm im Januar 
dieses Jahres. Das Störungsaufkommen gegenüber anderen 
Regionen war sehr gering und die im Einzelfall nicht vermeidba-
ren Versorgungsunterbrechungen waren im Vergleich zum bun-
desdeutschen Durchschnitt nur von sehr kurzer Dauer.
Nachdem die Wiederherstellung der netztechnischen Verbin-
dung bereits nach kurzer Zeit gut vorangekommen war, stand mit 
der Liberalisierung des Strommarktes 1998 die nächste große 
Herausforderung vor der Tür, die Grosser gemeinsam mit dem 
damaligen Geschäftsführer Hartwig Beckhaus bewältigen muss-
te. Nun hielt in der Stromversorgung der Wettbewerb Einzug und 
die Kunden konnten sich frei am Markt für einen Stromlieferan-
ten entscheiden. Das Unternehmen stellte sich erfolgreich dieser 
Herausforderung und Grosser konnte, mittlerweile als Mitglied 
der Geschäftsführung mit Einzelprokura ausgestattet, aktiv das 
Unternehmen auf den zunehmenden Wettbewerb im Strommarkt 
ausrichten.
Aufgrund seiner fachlich hervorragenden Arbeit sowie seinen 
menschlichen und hoch angesehenen Führungsqualitäten fiel es 
dem Aufsichtsrat und den Gesellschaftern des ÜWR leicht, Hel-
mut Grosser ab Dezember 2001 zum Geschäftsführer des Unter-
nehmens zu bestellen. Er folgte damit auf Hartwig Beckhaus, der 
nach über 38 Jahren, davon mehr als fünf Jahre als Geschäfts-
führer, aus Altersgründen aus dem Unternehmen ausschied.
Im Jahre 2005 wurde Grosser auch zum kaufmännischen Ge-
schäftsführer der Bayerischen Rhöngas GmbH berufen. Er ver-
tritt dort die Interessen der kommunalen Gesellschafter, die die 
Hälfte der Anteile an dem bayerischen Gasversorger in Rhön-
Grabfeld halten.
Aktuell besteht eine wesentliche Aufgabe von Grosser darin, 
eine für das Unternehmen bedeutende Grundlage für weitere 
zwei Jahrzehnte neu zu vereinbaren - den Neuabschluss aller 
Konzessionsverträge für die Jahre 2019 - 2038 mit den Gesell-
schafterstädten und -gemeinden in ihrer Rolle als Konzessions-
geber. Grosser hat sich hierfür bei den Gesellschaftern mit sehr 
viel Engagement für die weitere Zusammenarbeit in den nächs-
ten 20 Jahren eingesetzt in dem Bewusstsein, dass die ÜWR 
auch weiterhin ein verlässlicher Partner in der Stromversorgung 
für ihre Gesellschafter, für die Region und ihre Bewohner sowie 
für die regional ansässigen Unternehmen sein wird.

Als „Glücksfall“ für die Überlandwerk Rhön GmbH bezeichnete 
der Aufsichtsratsvorsitzende Thomas Habermann den Ge-
schäftsführer des regionalen Energieversorgers Helmut Grosser 
(Bildmitte mit Ehefrau Helga) anlässlich seines 25-jährigen 
Betriebsjubiläums. Dieser Meinung sind nicht nur der Politiker, 
sondern auch die Partner und Mitarbeiter des fast 100-jährigen 
Unternehmens. Von links: Wolfgang Stumpf (Betriebsratsvorsit-
zender), Manfred Kaiser (Technischer Leiter), Thomas Haber-
mann (Landrat Rhön-Grabfeld), Joachim Schärtl (Prokurist) und 
Thomas Merker (Geschäftsführer Bayerische Rhöngas). Foto: 
Tonya Schulz
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So gab es wieder eine Wanderung mit den Lamas. Es wurden 
Filme geschaut und alle Kursteilnehmer beteiligten sich am Ge-
stalten von Ostereiern nach sorbischer Art.
Zum Abschluss des Kurses wurde den Teilnehmern durch den 
Orteilbürgermeister von Fischbach, Herrn Schmidt, in Anwesen-
heit der Eltern oder Großeltern eine Teilnehmerurkunde über-
reicht.
Dass es den Schülern Spaß gemacht hat, zeigt sich auch daran, 
dass sie sich bereits jetzt für das Sommersymposium, welches in 
der Zeit vom 9. bis 13. Juli stattfindet, verbindlich angemeldet ha-
ben. In dieser Woche wird wieder an Stamm gearbeitet und wer 
Lust hat da mitzumachen, sollte sich zeitnah per Mail anmelden, 
da die Teilnehmerplätze sehr begehrt und begrenzt sind.

Wir gratulieren

Gratulation zum 92. Geburtstag 
von Herrn Helmut Gerlach

Am 23.03.2018 feierte Herr Helmut Gerlach aus Kaltennordheim 
mit der Familie sowie den Nachbarn und Bekannten seinen 92. 
Geburtstag. Dies war für OT-Bürgermeister Ulrich Schramm ein 
erfreulicher Anlass, Herrn Gerlach die herzlichsten Glückwün-
sche der Stadt Kaltennordheim zu übermitteln. Er wünschte dem 
Jubilar alles Gute sowie viel Gesundheit und persönliches Wohl-
ergehen.

Gratulation zum 92. Geburtstag 
von Herrn Alfred Walch

Am 29.03.2018 feierte Herr Alfred Walch im Kreis der Fami-
lie sowie den Nachbarn, Freunden und Bekannten seinen 92. 
Geburtstag. OT-Bürgermeister Ulrich Schramm gratulierte dem 
Jubilar im Namen der Stadt Kaltennordheim recht herzlich und 
wünschte ihm auch weiterhin alles Gute, viel Gesundheit und 
persönliches Wohlergehen.

Kerstin Genschow, Handwerksmeisterin aus 
Klings, stellte Ratgeber-Sachheftchen „Der 
Tägliche Teufelskreis“ vor.

In der Kreis- und Stadtbibliothek 
Bad Salzungen stellte Kerstin 
Genschow ihr Ratgeber- und 
Sachheftchen vor. Dies wur-
de vom Novum-Verlag veröf-
fentlich. 52 Besucher nahmen 
an der Präsentation teil. Eine 
Handwerksmeisterin aus der 
Rhön fährt mit ihrem Pflege-
kind in eine Mutter-Kind-Kur an 
die Nordsee. Dort will sie nach 
ewigem Kampf gegen die Kilo´s 
eine Ernährungsumstellung 
schaffen und dem 11-jährigen 
Peter eine psychosoziale Be-
handlung ermöglichen. Der Weg 
wird zum Ziel, die Reise zu ei-
nem Selbstfindungstrip.
Ehrengast am Abend war Frau 
Hannah Janßen von den Nord-

see-Friesenhörn Nordsee Inseln. Nach der Lesung folgte noch 
spontan ein Vortrag über das Thema Körper, Geist und Seele. 
Nach der Signierung der Neuautorin wurden noch fleißig Erfah-
rungen ausgetauscht. Ein bewegender Abend ging zu Ende. Das 
Ratgeber-Sachheftchen ist überall in allen Medien erhältlich und 
bei der Neuautorin selbst (Tel.: 015123371812.
Ein herzliches Dankeschön geht an Frau Schmidt von der Kreis- 
und Stadtbibliothek, die diese Lesung organisierte.

Schnitzer-Nachwuchs im Schullandheim!
Auch in diesem Jahr trafen sich 14 interessierte Schüler aus 
Langenfeld, Geisa, Dermbach, Urnshausen, Kaltenwestheim, 
Kieselbach und Meiningen in der ersten Osterferienwoche in 
der „Schule im Grünen“ in Fischbach, um sich als Holzbildhauer 
(Schnitzer) zu erproben. Da die Kinder zwischen 8 und 13 Jahre 
alt waren, hatte die Kursleiterin und Holzbildhauermeisterin Frau 
Dreßler für die verschiedenen Altersgruppen unterschiedliche 
Motive vorbereitet. Diese waren allerdings nur als Angebot ge-
dacht und die Kinder konnten sich frei entscheiden. So versuch-
ten sich die Jüngeren vor allem an Reliefs; die Fortgeschrittenen 
an Figuren.
Für die Teilnehmer, die im Schullandheim übernachteten, wurde 
auch wieder ein Programm angeboten, welches sich ebenfalls an 
den Wünschen der Kinder orientierte.
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Gratulation zum 90. Geburtstag 
von Frau Hildegard Most

Am 07.04.2018 feierte Frau 
Hildegard Most aus Anden-
hausen mit der Familie und 
den Nachbarn ihren 90. Ge-
burtstag. Dies war für OT-
Bürgermeisterin Petra Dietz 
ein erfreulicher Anlass, der 
Jubilarin die herzlichsten 
Glückwünsche der Stadt Kal-
tennordheim und des Ortsteils 
Andenhausen zu übermitteln. 
Sie wünschte Frau Most al-
les Gute, viel Gesundheit und 
persönliches Wohlergehen.

Gratulation zum 90. Geburtstag 
von Herrn Ewald Grob

Am 09.03.2018 feier-
te Herr Ewald Grob 
aus Fischbach seinen 
90. Geburtstag. Bür-
germeister Erik Thür-
mer und Ortsteilbür-
germeister Gerhard 
Schmidt gratulierten 
im Namen der Stadt 
Kaltennordheim und 
des Ortsteilrates Fisch-
bach recht herzlich und 
wünschten dem Jubilar 
alles Gute, viel Ge-
sundheit und persönli-
ches Wohlergehen.

Gratulation zum 80. Geburtstag 
von Herrn Karl Wichmann

Am 22. 03.2018 feierte Herr 
Karl Wichmann seinen 80. 
Geburtstag. Der Ortsteilbür-
germeister Gerhard Schmidt 
überbrachte die Glückwün-
sche der Stadt Kaltennord-
heim und des Ortsteilrates 
Fischbach. Gleichzeitig be-
dankte er sich für das lang-
jährige beispielhafte Engage-
ment des Herrn Wichmann für 
den Ortsteil Fischbach, insbe-
sondere für die Sauberkeit der 
Feldabrücke.

Gratulation zum 80. Geburtstag 
von Herrn Heinz Ludwig

Am 10.03.2018 feierte Herr Heinz Ludwig aus Andenhausen im 
Kreis der Familie sowie den Nachbarn und Bekannten seinen 
80. Geburtstag. Die herzlichsten Glückwünsche der Stadt Kal-
tennordheim sowie des Ortsteils Andenhausen überbrachte OT-
Bürgermeisterin Petra Dietz. Sie wünschte dem rüstigen Jubilar 
weiterhin alles Gute, Glück sowie viel Gesundheit und persönli-
ches Wohlergehen.

Gratulation zum 80. Geburtstag 
von Frau Helga Stottmeister

Am 29.03.2018 feierte 
Frau Helga Stottmeis-
ter aus Kaltennordheim 
mit der Familie sowie 
den Nachbarn ihren 80. 
Geburtstag. Frau Stott-
meister freute sich sehr 
über die Glückwünsche 
der Stadt Kaltennord-
heim und des OT Kal-
tennordheim, die ihr 
vom stellv. OT-Bürger-
meister Egon Markert 
überbracht wurden.

Gratulation zum 85. Geburtstag 
von Frau Elfriede Hauer

Am 11.03.2018 feierte Frau 
Elfriede Hauer aus Andenhau-
sen mit der Familie sowie den 
Nachbarn und Bekannten ihren 
85. Geburtstag. Die herzlichsten 
Glückwünsche der Stadt Kalten-
nordheim sowie des Ortsteils 
Andenhausen überbrachte OT-
Bürgermeisterin Petra Dietz. Sie 
wünschte Frau Most alles Gute 
sowie viel Gesundheit und per-
sönliches Wohlergehen.
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Vielen Dank

Eine große Überraschung wurde 
für mich der geplante „kleine Emp-
fang“ anlässlich meines 70. Ge-
burtstages im Schlosscafé. Sehr 
viele liebe Gäste aus allen Berei-
chen machten diese zwei Stunden 
für mich zu einem unvergesslichen 
Erlebnis, an das ich noch lange 
und mit großem Vergnügen zu-
rückdenken werde.
Ich danke allen Gratulanten für die-
se großartige Würdigung, die vie-
len Glückwünsche und vor allem 
denen, die in heimlich getroffenen 
Vorbereitungen und Absprachen 
diesen Vormittag so eindrucksvoll 
gestalteten. Einen besonderen 
Dank auch für die großzügige Er-

füllung meiner Bitte, kein Geschenk mitzubringen, sondern dafür 
eine Geldspende für soziale Einrichtungen unseres Landkreises 
zu entrichten. Das Ergebnis übertraf ebenfalls alle Erwartungen. 

Die rund 1.500,- € werde ich anteilig an den ambulanten Kinder- 
und Jugendhospizdienst, den ambulanten palliativen Dienst und 
die Palliativstation des Klinikums Bad Salzungen übergeben.

Ulrich Schramm

Nach Redaktionsschluss eingegangen

Frühjahrsputz 2018

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
liebe Vereine und Unternehmen,

in den letzten drei Jahren haben wir mit einem gemeinsamen 
Frühjahrsputz viel bewegt und zahlreiche Dreckecken auch dau-
erhaft aufgeräumt. Die zahlreichen Initiativen der Bürger, Verei-
ne und Unternehmen haben uns äußerst positiv überrascht. Im 
Amtsblatt haben wir dann über die zahlreichen Aktionen mit einer 
Fotodokumentation berichtet. Auf den Fotos war deutlich zu er-
kennen, dass es allen Teilnehmern viel Freude gemacht hat.
Viele Stellen zeugen auch heute noch vom letzten Frühjahrsputz, 
wie z.B. die neu errichtete Zaunanlage am DGH Klings. An an-
deren Stellen haben Herbst und Winter wieder deutliche Spuren 
hinterlassen.
 Viele Vereine und Initiativen haben den Wunsch geäußert, 

dass wir uns bei unserem Frühjahrsputz nicht zu starr auf 
einen Tag festlegen sollen. Daher rufen wir in diesem Jahr 
alle Bürgerinnen und Bürger sowie unsere Vereine und Un-
ternehmen dazu auf, sich an einem Tag im Zeitraum vom 
14.04.2018 bis zum 29.04.2018 an unserem Frühjahrsputz 
zu beteiligen.

Ihren Ideen und Initiativen sind dabei keine Grenzen gesetzt. Sie 
selbst wissen schließlich am besten, welche Schmutzecken Ih-
nen unangenehm ins Auge fallen. Darum unsere Bitte: Beteiligen 
Sie sich gemeinsam mit Nachbarn, Sportfreunden, der Schul-
klasse oder den Kollegen am Frühjahrsputz!
Die Arbeiten in den Ortsteilen werden von unseren Ortsteilbür-
germeistern koordiniert. Sprechen Sie daher bitte die Ortsteilbür-
germeister an, wenn Sie Ideen für den Frühjahrsputz haben oder 
noch solche Ideen suchen.

Sponsoren, die Geräte, Handwerkszeug oder Blumen zur Verfü-
gung stellen wollen, sind ebenfalls ganz herzlich eingeladen, sich 
an der Aktion zu beteiligen.
Alle Bauhöfe nehmen kostenlos den von Ihnen eingesammelten 
Müll und die Abfälle entgegen. Nach Absprache wird dieser auch 
vom Einsatzort abgeholt. Müllsäcke sind in den Bauhöfen erhält-
lich. Schaufeln, Besen, Eimer und Schubkarren bringen Sie nach 
Möglichkeit bitte direkt von zu Hause mit.
Um Ihre tatkräftige Hilfe öffentlich zu machen, wird der Rhönbo-
te über alle uns gemeldeten Initiativen berichten. Dazu melden 
Sie uns bitte Ihre geplanten Aktionen telefonisch oder an info@
kaltennordheim.de oder machen Sie einfach selber ein Foto und 
senden Sie dieses uns zu. Aufgrund des Redaktionsschlusses 
müssen alle Beiträge bis spätestens zum 16.05.2018 bei uns 
vorliegen.
Liebe Bürgerinnen und Bürger, lassen Sie uns gemeinsam unse-
re Heimat herausputzen, damit wir und unsere Gäste sich auch 
2018 bei uns wohlfühlen.

Herzliche Grüße aus dem Rathaus

Erik Thürmer Carsten Brand Daniel Häfner
Stadt  Gemeinde  Gemeinde 
Kaltennordheim Empfertshausen Diedorf

Petra Dietz  Gerhard Schmidt Klaus Hesse 
Andenhausen Fischbach Kaltenlengsfeld

Ulrich Schramm  Marko Geruschke
Kaltennordheim  Klings

Öffnungszeiten der Schülertreffs

Schülertreffs 17. KW 18. KW 19. KW 20. KW 21. KW 22. KW 23. KW 24.KW 25. KW
Empfertshausen 30.04. 14.05. 04.06. 18.06.
Andenhausen: 23.04. 07.05. 28.05. 11.06.
Kaltenlengsfeld 17.05. 07.06.
Fischbach 26.04. 24.05. 14.06.
Klings 03.05. 31.05. 21.06.



Rhönbote vom 20.04.2018 - 12 - Nr. 4/2018

Jagdgenossenschaft Kaltenlengsfeld
Der Jagdvorsteher

Einladung

Am Freitag, den 20.4.2018 findet in der Rhönküche des DGH 
Kaltenlengsfeld eine Versammlung der Jagdgenossenschaft Kal-
tenlengsfeld statt.
Beginn: 18.30 Uhr

Tagesordnung:
1.  Jagdessen
2.  Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
3.  Verlesen des Protokolls der Versammlung vom 17.11.2016
4.  Bericht des Jagdvorstandes
5.  Bericht des Kassierers
6.  Entlastung des Jagdvorstandes und des Kassierers
7.  Beschluss über die Verwendung des Reinerlöses der Jagd-

pacht 2016 und 2017
8. Wahl des Jagdvorstandes
 Jagdvorsteher, stellv. Jagdvorsteher, Kassierer, Schriftführer 

und Beisitzer
9.  Verschiedenes

Vorschläge für den neuen Jagdvorstand bitte bis 10.4.18 beim 
Jagdvorsteher schriftlich abgeben.
Alle Mitglieder der Jagdgenossenschaft Kaltenlengsfeld die jagd-
bare Flächen in der Jagdgenossenschaft besitzen sind hierzu 
eingeladen.
Die Versammlung ist nicht öffentlich.

Kaltennordheim, den 24.3.2018
Klaus Hesse
Jagdvorsteher

Einladung zum Tag der offenen Tür in der 
ZWA Oberes Feldatal
Um auf einen achtsamen Umgang mit Wasser aufmerksam zu 
machen, wird jedes Jahr am 22. März weltweit der Internationale 
Tag des Wassers begangen. Diesmal lautete das Motto: „Natur 
für Wasser“. Der Aktionstag ist auch für uns ein guter Anlass, 
um auf unsere Arbeit als regionaler Trinkwasser- und Abwasse-
rentsorger aufmerksam zu machen. Deshalb wird die Trinkwas-
seraufbereitungsanlage Oberes Feldatal (TWA) in Fischbach in 
Fischbach geöffnet und der WVS lädt hiermit herzlich zum Tag 
der offenen Tür ein.
Wo:  TWA Oberes Feldatal in Fischbach 
 (Zufahrt über Umpfenstraße)
Wann:  am 28. April 2018 von 11.00 Uhr - 15.00 Uhr
Es erwarte Sie eine Anlagenführung, Rostbratwurst & Getränke 
sowie eine Kinderspielecke.
Unser Tipp:  Probieren Sie das frisch aufbereitete Trinkwasser 

direkt an unserer Wassertheke!
Blicken Sie ins Innere des Anlagengebäudes und überzeugen 
Sie sich, wie eine Trinkwasseraufbereitungsanlage aussieht und 
funktioniert. Erfahren Sie mehr über die technischen Details und 
wie der Wasser und Abwasser-Verband Bad Salzungen (WVS) 
nach dem Stand der Technik qualitätsvolles Trinkwasser aufbe-
reitet. Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger, die Verbands-
gremien, Stadt- und Gemeinderäte sowie der Verbraucherbeirat 
sind herzlich eingeladen.

Wasser und Abwasser-Verband
Bad Salzungen


